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Wettbewerb: Spin-Doctor gesucht
VON JÖRI SCHWÄRZEL

Wissen Sie was ein Spin-Doctor ist?

Nicht? Dann wird es höchste Zeit, dass

das Schulblatt nach der Südostschweiz

die Bündner Bevölkerung darüber aufklärt.

Die verständlichste Erklärung kommt von

Wikipedia: «Spin-Doctor ist eine aus dem

Englischen übernommene Bezeichnung

für einen Medien-, Image- oder politischen

Berater Die Bezeichnung wird von den

Massenmedien besonders im Bereich der

Politik benutzt und hat einen abwertenden

Unterton, da sie andeutet, dass der so

Bezeichnete Ereignisse und deren Darstellung

manipuliert. Dabei bleibt der Spin-Doctor

meistens-als Graue Eminenz im Hintergrund,

taucht also selten selbst in den Medien

auf.»

Jetzt fragen Sie natürlich, warum das für

Bündnerlnnen so interessant sein soll.

Lassen Sie mich ein paar Fragen stellen:

- Wie kann ein Regierungsrat keine Woche

nach einem Gespräch mit unserer

Grossrats-Stellvertreterin Sandra Locher

den Medien unverfroren erklären, dass

es den Lehrpersonen bei der NFA nur um

die Löhne gehe? Sandra hat ihm nämlich

ausführlich erklärt, dass es uns bei der

NFA definitiv nicht um die Löhne geht.

Wir aber gerne beim Schulgesetz darauf

zurückkommen.

- Wieso ist fast in jedem der unsäglichen

Leserbriefe der NFA-Befürworter zu lesen,

dass es den Lehrpersonen nur um die

Löhne gehe?

- Wieso können Grossrätlnnen nicht mehr

selbständig Leserbriefe schreiben?

- Wieso wirken die grossrätlichen Leser-

briefschreiberlnnen so hilflos, wenn

man sie nachher auf ihre Lohnvorwürfe

anspricht?

Ja, Ihre Vermutung stimmt: Seit diesem

Sommer geht auch in Graubünden ein

Spin-Doctor um. Er hat die NFA-Befürworter

unter seine Fittiche genommen. Es ist an

und für sich nicht verwerflich, wenn die

Baumeister der NFA in ihrer Not einen

PR-Berater beiziehen, um das einstürzende

Haus noch zu retten. Doch bei ihrer Wahl

haben sie sich vertan. Denn die Strategie

des Spin-Doctor geht nicht dahin, in guter

Bündner Manier die besten Argumente zu

suchen und sie gut zu platzieren. Nein, seine

Methode ist die systematische Diffamierung

der Gegenseite. So sind die Lehrpersonen

nur auf hohe Löhne aus, sie arbeiten

in einer geschützten Werkstatt und lügen.

Denn laut den Sprachrohren des Spin-Doctors

gibt es künftig mehr kantonale Gelder

für die Schule als bisher!?! Mit letzterer

Botschaft hat der Spin-Doctor sogar einen

unbedarften Regierungsratskandidaten in

den Abstimmungskampf schicken dürfen.

Zur Feier des glorreichen Abstimmungskampfes

der NFA-Befürworter lancieren wir

hier einen Wettbewerb:

Wer uns ernsthaft oder auch spasseshalber

den besten Vorschlag macht, wer der

NFA-Spin-Doctor ist, erhält ein

Abstimmungsplakat in Weltformat. Damit kann er

oder sie die Küchendecke oder den Stall

des Nachbarn verschönern. Meldungen

bitte an geschaeftsstelle@legr.ch.
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